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Sammelaktion für die Schweizer Sportsleute für die Olympiade 1932

in Los Angeles

(die Bundessubvention wurde verweigert")

er bereits zum Einstampfen
herausgesucht, frägt aber vorher pflichtgemäss

die vorgesetzte Behörde um
Erlaubnis an. Der Bescheid lautet: «Der
Vernichtung der alten Akten steht
nichts im Wege, wenn von jedem
Stück Abschriften genommen und
dieselben vorschriftsmässig aufbewahrt

werden.»

Je weiter - je lieber!
Edith: «Sag Schatz, hast Du mich

auch noch lieb, wenn ich mal weit Herr Lachmeier, der viel für Witzweg

bin von Dir?» blätter arbeitet, hat sich eine Schreib-
Erich: «Aber Muschi, natürlich, je maschine angeschafft.

weiter Du weg bist, je lieber hab ich «Na hören Sie mal», sagt ein Be-
Dich!» kannter zu ihm, «Ihre paar Witze

könnten Sie doch aber gut mit der
Hand schreiben.»

«Gewiss», antwortet Lachmeier,
«schaffen könnte ich's schon. Aber
was meinen Sie, was für 'ne Menge
«Druckfehler» mir die Maschine
schon geliefert hat!»Reirvin Slascten oder gespritzt mit Sipfroo
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